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WETTBEWERB 2010

Im Auftrag der Frielinghaus Projektentwicklungs- und Bauträgergesellschaft mbH wurde Anfang
des Jahres 2009 durch das Architekturbüro Frielinghaus Schüren Architekten eine Wohnsiedlung
mit 14 Einfamilienhäusern in Witten-Heven übergeben.

Im Grünen gelegen und in unmittelbarer Nähe zum Erholungsgebiet des Kemnader Stausees,
vis-à-vis zur Ruhruniversität Bochum entstand eine an einer Spielstraße angelegte Siedlung mit
vier unterschiedlichen Haustypen.

Bei der Planung der Siedlung lag die Zielsetzung darin, trotz unterschiedlicher Haustypen eine
gemeinsame Formsprache der Fassaden und der Dachflächen zu finden. Nur so war es möglich,
ein einheitliches Gesamtbild in gestalterischer Sicht zu erzielen.
Des Weiteren wurde während der gesamten Bauphase der Dialog mit den Erwerbern und den
Nachbarn gesucht. Durch Maßnahmen wie Straßenfeste oder gemeinsame Grillabende ist somit
ein harmonisches Miteinander entstanden, was man bis heute in der Siedlung spüren kann.

Die Planer haben eine Fassade mit unterschiedlichen rechteckigen Putzflächen entworfen. Diese
sind durch Aluminiumschienen in kleinere Einheiten unterteilt und heben sich mit ihrer
Farbgebung von anderen Teilen der Fassade hervor.

Zu einer solchen Fassade wurde bewusst eine schlichte Dachpfanne ausgesucht. Diese
Dachpfanne überträgt die klare Formsprache der Fassade auf das Dach. Durch eine
Zinkeinfassung dieser Dachfläche wird sie hervorgehoben und zusätzlich aufgewertet.
Das Dach gerät stärker in den Blick des Betrachters und wird aus Sicht
der Architekten zu einer „ fünften Fassade“.
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BELAG 1,8 cm OSB-PLATTE, NACH
STATIK ALS SCHEIBE AUSBILDEN

GK-PLATTE ALS TROCKENPUTZ

AUSSENPUTZ

FILIGRAN BETONDECKE

THERMOHAUT 12 cm
(DÄMMUNG 10 cm)
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DÄMMUNG 8 cm

MITTELPFETTE NACH STATIK

DAMPFSPERRE VERKLEBEN
UND VERPRESSEN

STB.-RÄHM 17,5/33

THERMOHAUT 12 cm
(DÄMMUNG 10 cm)

EGE - ROLLLADENKOM-
PLETTELEMENT,

(SYSTEM 19er KASTEN)

5 cm DÄMMUNG WLG 030
WERKSSEITIG AUFGEBRACHT

WERKSSEITIGE
KUNSTSTOFFBLENDE

GEFÄLLEDÄMMUNG OBER-
SEITIG, 8 cm IM MITTEL

AEROPROFIL

FOLIENBESCHICHTETES BLECH, ALS DACH-
RAND, DACHABDICHTUNG HIER ANSCHLIESSEN

KEHLBALKEN NACH STATIK

OSB-PLATTE 2,1 cm

OSB-PLATTE UM PUTZ-
STÄRKE ÜBERSTEHEN

LASSEN

KELLENSCHNITT

ANSICHTSBREITE DACHRAND= 8 cm

IN DER GAUBE:
DAMPFSPERRE, (DÖRKEN sD
FLEXX) sD WERT VARIABEL,
AN ALLEN STÖSSEN,
ANSCHLÜSSEN UND DURCH-
DRINGUNGEN NACH HER-
STELLERVORSCHRIFT DICHT
VERKLEBEN / VERPRESSEN!!!

SPARRENVERLAUF IM
SATTELDACHBEREICH

SCHALUNGSBRETT (~40 cm BREIT) AUF
DIE SPARREN AUFBRINGEN, OBERKANTE

STARK ANSCHRÄGEN, EINDICHTUNG DER
GAUBE AUF DAS BRETT FÜHREN, UNTER-

SPANNBAHN DES SATTELDACHES
OBERHALB FÜHREN

RANDDÄMMSTREIFEN

DAMPFSPERRE AUF
DIE MITTELPFETTE
FÜHREN UND VER-
KLEBEN

ABSTURZSICHERUNG

ATTIKADURCHBRUCHSGULLYS DN 70
AUF BEIDEN GAUBENSEITEN EINKLEBEN

(BEIDE AUF EINER HÖHE!)

KEHLBLECH

DAMPFSPERRE AUF
DIE MITTELPFETTE
FÜHREN UND VER-
KLEBEN

GEFÄLLE 2 % GEFÄLLE 2 %

-Dacheindichtung PVC Folie auf
 Trennlage
-Schalung ~2 cm
-Gefällekeile 2 %
-Dachbalken 20 cm (n. Statik) mit
Dämmung  Mineralwolle 20 cm
-Dampfsperre Dörken sD FLEXX,
 alle Stösse und Anschlüsse dicht verkleben!
-Lattung & Konterlattung 2,4 / 4,8
-Gipskartonschale

Bodenaufbau 11 cm:
-Bodenbelag 1 cm
-Schwimmender Estrich 5 cm
 (auf Trennschicht PE - Folie)
-Trittschallämmung 5 cm
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-Braas-Dachpfanne "Tegalit",
-Konterlattung 3 / 5

-Traglattung 6 / 6
-Unterspannbahn (sd-WERT=0,02 m)

-Sparren s. Statik
-Wärmedämmung 20 cm

-Dampfsperre  (sd-Wert=100 m )
-Gipskarton 1,25 auf Lattung
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